
Informationsvorlage

Gemeinde: Rietzneuendorf-
Staakow Tagesordnungspunkt  

 öffentlich
 nicht öffentlich

Vorlagen-Nr.: 31-2021
Datum der Sitzung Datum des Abgangs

Einreicher der Vorlage: Bernhardt - BA

Gegenstand: Sachstand Wasserweiterleitungsvertrag  mit  der  Gemeinde  Halbe  vertreten
durch das Amt Schenkenländchen

Sachverhalt:
        
Sehr geehrter Herr Andrack, sehr geehrte Gemeindevertreter,

im Dezember  2020  wurde  an  der  Gemeindegrenze  zur  Gemeinde  Halbe  ein
Wasserzählerschacht errichtet.

Am 25.02.2021  hat  das  Bauamt  den  Einbau  dieses  Zählerschachtes  als  Distriktmessung
Staakmühle nach Briesen an das Amt Schenkenländchen weiterberechnet.

Der Betrag wurde am 11.03.2021 an die Gemeinde Rietzneuendorf-Staakow überwiesen.

Die Abrechnung  der  Trinkwassermenge  gegenüber  der  Gemeinde  Halbe  soll  ab  2022
halbjährlich in Form von Abschlags- sowie Endabrechnungen, jeweils zum 30. Juni sowie 31.
Dezember des  laufenden  Jahres  erfolgen  (siehe  Anlage  1,  Entwurf
Wasserweiterleitungsvertrag § 7 Abs. 4).  Die erste Ablesung erfolgte  am 24.06.2021 mit der
DNWAB und dem Bauamt (siehe Foto Anlage 2).

Die Übermittlung  des  Entwurfes  des  Wasserweiterleitungsvertrages  und  die
Verbrauchsabrechnung für 2020 an das Amt Schenkenländchen erfolgte am 09.07.2021. Als
Grundlage für  die  Verbrauchsabrechnung  diente  der  Zählerstand  vom  24.06.2021  als
Vergleichsannahme (siehe Anlage 3 - Schreiben vom 09.07.2021).

Die Sachgebietsleiterin  Wasser  und  Abwasser  vom  Amt  Schenkenländchen  meldete  sich
telefonisch am 13.07.2021  und bat  um Übersendung der  Gebührenabrechnungen von 2019
der Anschlussnehmer aus Staakmühle/  Briesen. Am 04.08.2021 übersandte das Bauamt die
gewünschten Gebührenabrechnung  mit  Fotos  der  Ablesung  vom  24.06.2021  (siehe  Anlage
4). Daraus geht hervor, dass aufgrund der hohen Ablesewerte und der geringen Verbräuche
von 2019,  der  Verdacht  aufkommt,  dass  im  Bereich  Briesen  ein  nicht  registrierter
Wasserverbrauch oder eine defekte Wasserleitung vorhanden ist.

Nach Einarbeitung von eventuellen Änderungen wird der  Wasserweiterleitungsvertrag  in  der
nächsten Gemeindevertretersitzung  der  Gemeinde  Rietzneuendorf-Staakow  den
Gemendevertretern zur Beschlussfassung vorgelegt.  Parallel dazu wird die Gemeinde Halbe
um schnellstmögliche  Bestätigung  des  Wasserweiterleitungsvertrages  nach
Beschlussfassung aufgefordert.
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Anlagen:

Anlage 1: Entwurf Wasserweiterleitungsvertrag
Anlage 2: Ablesung und Foto vom 24.06.2021
Anlage 3: Schreiben an das Amt Schenkenländchen vom 09.07.2021
Anlage 4: E-Mail an das Amt Schenkenländchen vom 04.08.2021 (nicht öffentlich)   

Unterschrift/Datum des zuständigen FA-Leiters:

Stellungnahme der Gemeinde:

(Unterschrift des Bürgermeisters)

Sichtvermerk/Datum:

Amtsleiter Amtsdirektor
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